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Juni 2017 Nummer 6 63. Jahrgang 
 

Clubnachrichten 
 

Aus dem Vorstand 
 

Aufruf an alle aktiven Clubkameraden/innen 
 

Die Zeit vergeht schnell und bald schon zerbricht sich die Tourenkommission wieder den Kopf 
über das nächste Tourenprogramm. Um ein attraktives, abwechslungsreiches, interessantes 
Tourenprogramm auf die Beine zu stellen, sind wir auf alle angewiesen.  
Wir möchten auch in Zukunft für alle etwas anbieten! Ideen, Deine lang gehegten Traumziele 
oder Touren können helfen. Gib Deine Gedanken weiter. 
Es ist nicht so zu verstehen, dass wenn Du einen Vorschlag eingibst, diese Tour auch selber 
leiten müsstest. Nein, im Gegenteil, die Tourenkommission wird an ihren Sitzungen die 
entsprechenden Tourenleiter dazu einteilen. Es geht ganz einfach darum, dass das Programm 
für alle attraktiv wird. 
Bitte hilf uns dabei denn: 

Zusammen sind wir stark und können etwas erreichen. 
Vielen Dank für Deine Mithilfe  
(Der „offizielle“ Fragebogen wird in der Ausgabe JULI/AUGUST erscheinen.) 

Die Tourenkommission 
i.V. Madeleine Lanz 

 
         Hey, ich hab da was gesehen.... 

 

http://sac-grenchen.ch/
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Sektionsversammlung, Freitag, 16. Juni 2017  
im Restaurant Stierenberg. 

 

Die nächste Sektionsversammlung findet am Freitag, 16. Juni 2017 um 20 Uhr,  
im Restaurant Stierenberg statt. Wir hoffen, dass viele Mitglieder  

anwesend sein werden und wir einen gemütlichen Abend zusammen verbringen können. 
 

Treffpunkt für die Wanderer: 18:00 Uhr bei der Holzerhütte 
 

Ein Gratisbus fährt bis vor das Restaurant. Abfahrt beim Bahnhof  
Grenchen Süd 19.15 Uhr, mit Halt auf den Stationen Postplatz, Oele,  

Schmelzi, Holzerhütte 
 

Rückfahrt nach der Versammlung um 22.00 Uhr. 
Der Vorstand 

 

Zweite „Kennenlerntour“ zum Chalet Untergrenchenberg 

Für alle Neu- und natürlich auch anderen Mitglieder des SAC Grenchen, die sich und auch 
unsere Sektion besser kennenlernen wollen. Alle neuen Mitglieder, die in den letzten 5 Jahren 
der Sektion beigetreten sind, erhalten noch eine separate Einladung per Post.  
Wir treffen uns bei jedem Wetter am Samstag 10. Juni um 9 Uhr bei der Holzerhütte und 
steigen in gemütlichem Tempo zu unserem Chalet auf. Dort empfängt uns die 
Hüttenkommission.  
Wir geniessen ein einfaches Mittagessen und anschliessend zeigt uns Vreni Schär das Chalet 
und erklärt was es für den Hüttendienst braucht. Bei Kaffee und Kuchen lassen wir den Tag 
ausklingen.  
Anmeldung: 3. Juni 2017 verena.schaer@hotmail.com 076 478 92 63 

Hüttenkommission und Vorstand 

 

Königswanderung des Grenchner Tagblattes Sonntag 16. Juli 2017 
 

Am Sonntag, 16. Juli 2017 findet eine der Königswanderungen der AZ Medien mit ihrem Kopf-
blatt Grenchner Tagblatt im Gebiet Grenchen / Grenchenberg statt. Die Wanderungen der AZ 
Medien haben Tradition: Jahr für Jahr organisieren die AZ Medien für ihre Leser Wanderungen 
im Gebiet der Zeitungen. Dieses Jahr kommen sie erstmals auch nach Grenchen. Grenchen 
Tourismus darf diese Wanderungen organisieren und hat unsere Sektion für eine Kooperation 
angefragt. Dies tun wir gerne.  
 

Eingeteilt in mehrere Stärkeklassen führen zwei bis drei Routen von der Holzerhütte bis zu 
unserem Chalet. Unsere Sektion stellt für diesen Tag vor allem Helfer zur Verfügung: Einerseits 
werden wir die Wanderungen leiten, andererseits werden wir in unserem Chalet Getränke 
verkaufen und eine Grillstelle anfeuern.  
 

Die Routen sind mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wie folgt vorgesehen: 
 

1. Holzerhütte – Bettlachberg – ob. Brüggli – Tiergarten – Stallflue – Wandflueh – Chalet 
2. Holzerhütte – Ruine Grenchen – Engloch – Wandflueh – Chalet 
3. Wäsmeli – Schmugglerwegli – Tiefmatt – Ritschard-Gedenkstein – Gratwegli – Oberberg – Chalet 
 

Bitte reserviert den 16. Juli fest in Eurer Agenda. Wer mithelfen will, soll sich gerne bei Mättu 
Kunz Tel. 079 643 09 39 melden. Wer nicht mithelfen will, ist sehr gerne eingeladen an den 
Wanderungen mitzumachen. Macht auch Werbung in Eurem Bekanntenkreis. Das Ziel für 
unseren Club ist es sicher positive Werbung für unsere Sektion zu machen.  
 

Weitere Details folgen in der Zeitung und auch in den Clubnachrichten. 
Matthias Kunz 

mailto:verena.schaer@hotmail.com
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Ein neues Buch aus dem SAC-Verlag: 

Alpinwandern / Gipfelziele Berner Oberland – Vom Saanenland bis 
zum Sustenpass 

Wer das Land von Eiger, Niesen und Rote Totz zu kennen glaubt, wird mit dem neuen grün gebänderten 

Alpinwanderführer des Verlags des Schweizer Alpen-Club das blaue Wunder erleben. Sabine und Fredy 

Joss vom Beatenberg stellen in ihrem jüngsten Führer 40 hochkarätige 

Gipfelzieltouren im ganzen Berner Oberland vor, vom Spitzhorn beim 

Sanetschpass über das Diemtigtaler Rothorn und das Kientaler Schwarzhorn 

bis zum Hohhorn beim Grimselpass. Dieser zugleich gluschtig und informativ 

fotografierte Führer weist den Weg auf bekanntere und noch mehr 

unbekanntere Oberländer Gipfel, erreichbar in den Schwierigkeitsgraden von 

T2 bis T6. Ergänzt werden die Hauptziele mit vielen Nachbargipfeln und 

Varianten. Kapitel zu Flora und Geologie, zu den Farben der Bergseen und zu 

Schriftstellern runden den rucksacktauglichen Führer ab. Kurz: Das Joss’sche 

Gipfelbuch ist vom Axalphorn bis zum Zinggenstock empfehlenswert.  

SAC-Verlag, Bern 2017. 288 Seiten, 44 Übersichtskarten, 217 Farbfotos,  
Erste Auflage, ISBN 978-3-85902-368-0. Ladenpreis Fr. 49.–, SAC-Mitglieder Fr. 39. –  
 

Der SAC Grenchen erhält ein gratis Exemplar, welches demnächst im Chalet jedem Mitglied zur freien 
Ansicht zur Verfügung stehen wird. 

Matthias Kunz 
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Mutationen und Geburtstage 
 

Eintritte Austritte Todesfälle 
  Andreas Hafner, Bettlach 

Heidi Meyer, Grenchen 
 

Redaktionsschluss der Ausgabe Juli/August 2017: 10. Juni 2017 
Daten per E-Mail an die Redaktion: redaktion@sac-grenchen.ch 
 
 

Tourenwesen 
 

Mittwoch 7. Juni 
Schwarzsee – Jaun 

 

Landeskarte: Blatt 1226 Boltigen 
 

Tourenbeschreibung: 
Über Biel, Bern und Fribourg erreichen wir den 
Schwarzsee (Gypsera) kurz vor neun Uhr zur 
Kaffeepause und Einstimmung.  
Der direkte Weg nach Jaun ist knapp 8 
Kilometer lang und kann als Variante für die 
„Gemächlicheren“ gewählt werden. Wir wollen 
aber einen kurzen, aber lohnenden Umweg 
unter die Sohlen nehmen: Nach der ersten 
Steigung (Höhenunterschied 270 Meter) bis 
Kilometer 1.8 (Unterbödeli) und einem knappen 
flachen Stück, geht es schön steil, aber bei 
passendem Tempo gut überwindbar und mit 
einer beeindruckenden Aussicht, hinauf auf den 
Stierenberg (Kilometer 2.8). Die Aussicht bleibt 
dann sehr schön auf dem interessanten 
Höhenweg zum unteren Euschels (Km 4), wo 
wir die normale Route wieder erreichen. Über 
die obere Euschels und den Spitzenpunkt 
Euschelspass erreichen wir dann die Ritzlialp 
(Km 5.7), zum Mittagessen.  
Es verbleibt nach der Rast „nur noch“ der 
Abstieg auf den letzten drei Kilometern mit 
knapp 500 „abzubauenden“ Höhenmetern nach 
Jaun Dorf.  
Rückfahrt um 15.22 Uhr über den Jaunpass, 
Boltigen, Bern, Biel, Grenchen Süd (an um 
18.21 Uhr). 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Touren, Stöcke von Vorteil  
Zeit: Etwa 4 Stunden reiner Marschzeit  
Höhendifferenz: + 550 und – 550 Höhenmeter  
Verpflegung: Berggasthaus Ritzlialp,  
ca. 25.– CHF 
Transportmittel: Bahn und Bus  
Kosten Transport: ca. 40.– CHF mit Halbtax  
Übrige Kosten: Kaffee und Getränke  
Anmeldung: Montag 5. Juni, 12.00 Uhr 

Besammlung: Grenchen Süd, 06.25 Uhr, 
(Zugsabfahrt 06.33 Uhr) 
Besprechung: Bei der Anmeldung 
Tourenleiter: Jean-Michel Notz  
Tel: 079 757 32 21 / 032 652 58 47 
 

Samstag 10. Juni 2017 
Zweite Kennenlerntour des SAC 

Grenchen 
 

Für alle Neu- und natürlich auch alle anderen 
Mitglieder des SAC Grenchen, die sich und 
unsere Sektion besser kennenlernen wollen.  
Alle neuen Mitglieder, die in den letzten fünf 
Jahren der Sektion beigetreten sind, erhalten 
noch eine separate Einladung per Post. Wir 
treffen uns um 9 Uhr bei der Holzerhütte und 
steigen in gemütlichem Tempo zu unserem 
Chalet auf.  
Dort empfängt uns die Hüttenkommission. Wir 
geniessen ein einfaches Mittagessen und an-
schliessend zeigt uns Vreni Schär das Chalet 
und erklärt was es für den Hüttendienst braucht.  
Bei Kaffee und Kuchen lassen wir den Tag 
ausklingen.  
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Wanderschuhe 
Zeit: 9 Uhr  
Höhendifferenz: 700 Höhenmeter 
Verpflegung: im Chalet 
Kosten: keine 
Anmeldung: 3. Juni 2017 
verena.schaer@hotmail.com 076 478 92 63 
 

Besammlung: 10. 06. 2017, 9 Uhr Holzerhütte 
Besprechung: keine 
Tourenleiter: Vreni Schär 076 478 92 63 /  
  Matthias Kunz 079 643 09 39 
>>>> Falls ein Clubmitglied am Wochenende 
vom 10. Juni gleich noch Hüttendienst 
machen will, bitte bei Patrick Angéloz 
melden. Tel: 076 463 87 44 
 
 

mailto:redaktion@sac-grenchen.ch
mailto:verena.schaer@hotmail.com
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Sektionsversammlung am Freitag 
16. Juni 2017  

im Restaurant Stierenberg. 
 

Die nächste Sektionsversammlung findet am 
Freitag 16. Juni 2017 um 20 Uhr, im Restaurant 
Stierenberg statt.  
Wir hoffen, dass viele Mitglieder anwesend sein 
werden und wir einen gemütlichen Abend 
zusammen verbringen können. 
Treffpunkt für die Wanderer: 18:00 Uhr bei der 
Holzerhütte 
 

Ein Gratisbus fährt bis vor das Restaurant. 
Abfahrt beim Bahnhof Grenchen Süd 19.15 Uhr, 
mit Halt auf den Stationen Postplatz, Oele, 
Schmelzi, Holzerhütte 
Rückfahrt nach der Versammlung um 22.00 Uhr. 
 

Sonntag 18. Juni 2017 
Steingletscher Eiskurs 

 

Landeskarte: Blatt 1211 Meiental  
 

Tourenbeschreibung: 
Zum Saisonstart wieder einmal auf den Steig-
eisen stehen. Seilhandhabung üben, Eis-
schrauben setzen, mit dem Pickel arbeiten, usw.  

Auf dem Steingletscher 

 

Schwierigkeit: WS 
Teilnehmerzahl: Für alle 

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung mit 
Steigeisen 
Zeit: 1 Tag 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW 
Kosten: 40.– Fr. 
Anmeldung: bis Freitag 9. Juni 079 384 53 17 
oder 20:00 Uhr Restaurant Flugplatz 
Besammlung: 06:30 Uhr Bocciahalle 
Besprechung: Freitag 16. Juni Rest. Flugplatz 
Tourenleiter: Niggeler Markus  
m.niggeler@osz-orpund.ch 
 

Mittwoch 21. Juni 
Entlebuch – Escholzmatt 

 

Landeskarte: Schüpfheim 1169 
 

Tourenbeschreibung: Von Entlebuch her 
überqueren wir die kleine Emme und steigen 
hinauf nach Habschwanden. Dort folgen wir 
dem Grat. Der Weg geht immer mehr auf, 
weniger ab, bis nach Oberstaldenegg. Dann 
folgen wir dem Weg bis Bach. Dort steigen wir 
ab nach Bodenbachtobel um danach wieder 
aufzusteigen bis Tällenmoos. Nun können wir 
die Füsse auf dem weichen Moorboden 
ausruhen, während wir weiterwandern bis 
Bodenmatt. Bis Escholzmatt ist es dann nicht 
mehr weit.  
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Wandern, Stöcke 
Zeit: 5h 
Höhendifferenz: 650m auf/ 480m ab 
Verpflegung: Rucksack 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: ca.35 Fr. 
Übrige Kosten: Kaffee und Gipfeli 
Anmeldung: Dienstag 20. Juni Morgen 
Besammlung: 6.20 Uhr Bahnhof Süd 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner, Telefon 
076 325 54 62, auch SMS oder 032 652 54 62 
 

Sa./So. 24./25. Juni 2017 
Hochtour Dossenhorn 3138m 

 

Landeskarte: 1 : 25‘000 Blatt 1230 Guttannen 
 

Tourenbeschreibung: 
Samstag: Anfahrt nach Rosenlaui wo der 
anschliessende sehr interessante und ab-
wechslungsreiche Aufstieg zur Dossenhütte 
beginnt. Die Hütte liegt auf 2663 m.ü.m. und 
wird in ca. 4,5 Std. Erreicht. 
Sonntag: Der Aufstieg erfolgt über den 
Dossengrat in schöner und luftiger Kletterei; ca. 
3 Std. WS+ 3a 

mailto:m.niggeler@osz-orpund.ch
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Der Abstieg benötigt noch einmal ca. 2 Std. bis 
zur Hütte zurück. 
 

Schwierigkeit: WS 
Teilnehmerzahl: Maximum 8 Personen 
Ausrüstung: Komplett für Hochtouren 
Zeit: Siehe Text 
Verpflegung: Aus dem Rucksack, HP in Hütte 
Transportmittel: PW 
Unterkunft: Dossenhütte 
Kosten: Ca. Fr. 100.- 
Anmeldung: Bis Freitag, 9. Juni an Pedro 
Besammlung: Wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung: Freitag, 9.Juni 2017 um 20.15 
Uhr im Restaurant Airport 
Tourenleiter: Pedro Miguel, Tel: 079 375 33 32 
oder: pmiguel@bluewin.ch 
 

Mittwoch 28. Juni 
Simmenfluh 

 

Landeskarten: Blatt Niesen 1 : 25‘000 Nr. 1227 
 

Tourenbeschreibung: 
Eine schöne Bergtour im Schwierigkeitsgrad T3. 
Mit dem ÖV nach Burgholz im Simmental. 
Mangels einer Beiz genehmigen wir uns das 
Kafi schon im Bahnhof Bern, gut 20 Minuten 
Umsteigezeit müssen reichen.  

Vom Bahnhof Burgholz geht’s über die Simme 
und auf Feldwegen zu Punkt 657 wo der 
Aufstieg beginnt. Zuerst leicht ansteigend über 
Punkt 722 durch den Buchenwald bis an die 
westlichen Ausläufer der Simmenflue. Nun 
steiler in vielen Spitzkehren bis ca 1400 m, wo 
wir auf den Weg treffen, der vom Sunnighorn 
emporkommt. Unter der Mittagsfluh vorbei und 
im stetigen Auf und Ab entlang den Hürleni. 
Nach der Hürliegg erreichen wir in einem 
grossen Linksbogen über eine Weide 
absteigend das Chrindi. Wir queren zum 
Unteren Heiti, dann über Wildeberg hinunter 
nach Allmede und schlussendlich nach 
Erlenbach. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: für Bergtour 
Zeit: 5 1/2 Stunden 
Höhendifferenz: 800 m 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: Fr. 40.- mit Halbtax 
Übrige Kosten: für Kafi/Gipfeli 
Anmeldung: bis Montag 26. Juni 
Besammlung: 06.20 Uhr Bahnhof Süd, Abfahrt 
des Zuges 06.33 Uhr 
Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Gäggeler 
Tel: 056 442 21 67 oder 079 669 71 92 
 

JO-Ecke und KiBe 

 

Wichtig: Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu 
werden.  
Melden bei: Fabian Leimer, 079 794 13 16. 
 

Samstag 10. Juni 
Wanderung Fründenschnur 

 

>>>> Achtung neues Datum! <<<< 
 

Nachdem es im letzten Jahr aufgrund des 
Wetters nicht möglich war diese Tour durch-
zuführen, versuchen wir es im 2017 erneut.  
Die Fründenschnur zieht sich etwa 200 m 
oberhalb des Oeschinensees auf einem 
Grasband dahin. Der Weg ist sehr ausgesetzt 
aber technisch unkompliziert.  
Schwierigkeit: T4 
Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: ÖV 
Kosten: ca. Fr. 30.- für JO-Mitglieder 
Anmeldung: bis Mittwoch 7. Juni beim 
Tourenleiter 

Besprechung: bei der Anmeldung 
Tourenleiter:  Pascal Leimer,  
  Tel. 079 715 84 08 
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Tourenwesen Senioren 
 

Mittwoch 14. Juni 2017 
Schüpfen – Scheunenberg – Wengi  
 

Abfahrt: 07.33 Grenchen Süd nach 
 Schüpfen, Kaffeehalt.  
Wanderung A: Wanderung abwechselnd 
 durch Wald und Wiesen 
 vorbei an sehenswerten 
 Bauernhäuern, schöne 
 Aussicht auf Alpen und Jura. 
 Höhendifferenz ca. 80 m. 
 Wanderzeit ca. 3 ½ Std. 
Wanderung B: Nach Absprache möglich 
Mittagessen: Restaurant Sonne, 
 Scheunenberg ca. 19.50 Fr.  
Reisekosten: mit Halbtax: ca. 15.00 Fr. 
Rückkehr: Grenchen Süd an 17.19 Uhr 
Anmeldung: bis Montag 12. Juni 2017, 
 12.00 Uhr 
Tourenleiterin: Verena Meier 
 Tel. 032 652 41 53 
 

Mittwoch 28. Juni 2017 
Günsberg – Niederbipp 

 

Abfahrt: 07.35 Grenchen Süd bis  
  Solothurn, dann mit Bus nach 
  Günsberg-Glutzenberg  
Wanderung:  Glutzenberg – Farnern –  
  Wolfisberg 
  Nachmittags: Weiter nach  
  Niederbipp 
Wanderzeit:  Morgens ca. 3 Stunden mit 
  250 m Aufstieg und 100 m  
  Abstieg 
  Nachmittags: 100 m Abstieg 

Mittagessen: Restaurant Alpenblick in  
  Wolfisberg: 4 Menüs zur Auswahl
  (17.– bis 27.– Franken) 
B-Tour: Nach Absprache möglich 
Reisekosten: Mit Halbtax 10.– Franken 
Rückkehr: Niederbipp ab 15.54 Uhr 
  Grenchen-Süd an 16.23 Uhr 
Anmeldung:  Bis Montag 26. 06. 2017, 12 Uhr 
Tourenleiterin: Vreni Baur, Tel. 032 652 43 26 
 

 
 

Chalet 
 

Hüttenwarte 2017 
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, Email: max.renfer@besonet.ch 

27./28. Mai Annemarie + Fritz Rohrbach, Heidi + 
Max Renfer 

 17./18. Juni Freiwillige gesucht 

03./04. Juni Spahr Toni  23.-25. Juni Richard Kaufmann, Hans-Jörg Michel und 
Camille Vuilleumier 

10./11. Juni  Kennenlerntour am 10. Juni. 
Patrick und Irene Angéloz 
>>> Falls ein Clubmitglied am 
Wochenende vom 10. Juni zusätzlich 
Hüttendienst leisten will, bitte bei 
Patrick Angéloz melden. 
Tel: 076 463 87 44 <<< 

 01./02. Juli Freiwillige gesucht 

 

Die Liste des gesamten Jahres kann auch unter  
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 

mailto:max.renfer@besonet.ch
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte
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Tourenberichte 
 

Mittwoch 22. März 2017 
Seniorengruppe auf dem Holzweg 

(Ersatztour für Aigle – Yvorne) 
 

Tourenleiterin:           Margrit Tièche 
Teilnehmer:         20 
 

Der Morgen verhiess keinen schönen Früh-
lingstag. Der Himmel war bedeckt und ein kalter 
Wind blies uns ins Gesicht. Via Oensingen und 
Balsthal ging es nach St. Wolfgang.  
Im Restaurant Pintli konnten wir uns an Kaffee 
und Gipfeli erwärmen. 
 

 
 

Ein steiler Aufstieg zur mächtigen Ruine „Neu 
Falkenstein“ war imposant. Das einst stolze 
Schloss aus dem 12. Jahrhundert war an der 
römischen Route Aventicum – Augusta Raurica 
erstellt worden. So konnten die Burgherren den 
Warentransport von weitem sehen und kon-
trollieren. Ein Stück Plattenweg und Hohlweg 
mit Fahrrinnen erinnert an den mühsamen 
Warentransport im tiefen Mittelalter. 

 
 

Nun konnten wir auf dem „Holzweg Thal“ mit 
Wald, Holz, Landschaft und den Installationen 
des Künstlers Sammy Deichmann in Berührung 
kommen. Für Erwachsene und Kinder ein 
„Paradiesweg“!  
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Erlebnisangebote werden zu Hauf entdeckt und 
entlang des Weges laden Grillplätze und 
Sitzbänke zum Verweilen ein. 
 

 
Zum Mittagessen kehrten wir wieder im Pintli 
zum alten Kutschenhaus mit Pferdestall ein. Im 
früheren Pferdestall konnten wir ein gutes Essen 
geniessen und uns erwärmen.    Elisabeth Vogt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch 12. April 
Lysser Aussichtsturm 

 

 
 

Tourenleiter:     Sepp Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:           8 
 

Obwohl die Besammlung beim Bahnhof Süd 
war, ging es nicht mit dem Zug auf die Reise, 
sondern mit einem Bus der BGU nach Büren an 
der Aare. Dort wartete Madlen beim Bahnhof auf 
uns, aber statt ins Restaurant zum Kaffee wurde 
sofort losmarschiert.  

Über Städtli- und Dotzigerberg ging es bei 
stahlblauem Himmel aber kühler Temperatur 
nach Dotzigen zum Restaurant Kreuz. Es war 
nun wärmer geworden so konnten wir den 
Kaffee auf der Terrasse an der Sonne 
geniessen.  
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Frisch gestärkt ging es quer durch Dotzigen und 
die Ebene des Grossen Ey nach Büetigen hin-
über. Nun wieder bergauf bis zum Büetiger 
Waldhaus. In dieser schönen Anlage muss man 
einen Halt einschalten: nach KaGi war die 
Bananenpause an der Reihe.  
 

 
 

Anschliessend durch den Bannholzwald und am 
Dörfchen Hardern vorbei ging es über die 
Hauptstrasse Lyss-Büren zur Kiesgrube mit 
ihrem riesigen Betonwerk.  
An deren Ende, oder ist es der Anfang, steht 
unser Ziel, der 38 Meter hohe Aussichtsturm. 
Die Mittagsrast verbrachten die Einen auf dem 
Turm an der frischen Luft und die Andern an 
dessen Fusse an der warmen Sonne.  
Nachdem Aussicht, Verpflegung und Mittags-
schlaf genossen waren, ging es zur Alten Aare 
hinunter. An dieser wurden umfangreiche 
Bauarbeiten für den Hochwasserschutz und die 
Aufwertung der Natur gemacht: Neue Dämme, 
Reaktivierung von alten Seitenarmen, Anlegen 
von Feuchtwiesen, Moore und Weiher, Aus-
lichten der Wälder.  
 

 
 

An der Alten Aare entlang, die durch die 
Bauarbeiten abwechslungsreich gewordene 
Flusslandschaft, ging es nach Dotzigen, wobei 
im Florida in Studen eine kurze Bierpause 
eingelegt wurde.  

Von Dotzigen ging es mit dem Zug nach Büren 
wo uns Madlen verliess. Der Rest wartete an 
der vielbefahrenen Umfahrungsstrasse auf den 
Bus der BGU, der uns an den Ausgangspunkt 
zurückbrachte. So endete eine schöne Früh-
lingswanderung, die bei kühlen Temperaturen 
begann, bei sommerlichen 18 Grad beim 
Bahnhof Süd endete.           Sepp Baumgartner 
 

Osterlager 2017 in Collias 
Donnerstag 13. – Montag 17. 

April 2017 
 

Tourenleiter:              Philip Renfer 
Teilnehmer:          18 
 

Dieses Jahr geht es nach Collias ins Osterlager. 
Weil die Fahrt ca. 8 Stunden dauert, treffen wir 
uns am Donnerstag bereits um 4 Uhr morgens 
beim Bahnhof Grenchen Nord. Eigentlich. Um 4 
Uhr sind allerdings nicht alle da (mich 
eingeschlossen).  
Bei 2/3 der Verschlafenen ist der liebe Wecker 
der Grund für das zu späte Aufwachen, sagen 
sie jedenfalls, womit natürlich das gute 
Smartphone gemeint ist. Wir starten also mit 
zwei, drei, vier, fünfundvierzig Minuten 
Verspätung Richtung Südfrankreich. Je weiter 

wir nach Süden fahren, desto wärmer wird es. 
Das Mittagessen können wir bereits ohne 
Pullover essen. Beim Zeltplatz schliesslich 
kommen uns angenehm warme 25°C entgegen.  
Wir sind im Sommer angekommen, und das an 
Ostern! Auch die nächsten Tage sollen laut 
Wetterbericht sommerlich bleiben. Die 
Bedingungen sind also optimal, um unsere 
Kletterkünste am Felsen auf die Probe zu 
stellen. 
Das Anmelden auf dem Zeltplatz stellt sich 
herausfordernder heraus als gedacht: Jeder 
muss seine Personalien aufschreiben, sogar die 
Kinder. Einen Papierkrieg später sind wir bereit, 
unsere Plätze zu belegen. Ein Duzend Zelte 
später haben alle ihr Nachtlager aufgebaut und 
auch das Küchen- und das Esszelt stehen 
bereit. Abgerundet wird der Tag mit einem super 
Spaghettiplausch.  
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Das Klettergebiet „Grotte de Pâque“ ist vom 
Zeltplatz aus zu Fuss in ca. 20 Minuten 
erreichbar. Es liegt direkt am Fluss Gardon und 
bietet eine wunderschöne Aussicht ins Tal 
hinein. An der bekannten Brücke, die als 
Wahrzeichen von Collias hoch über der 
Wasseroberfläche den Fluss quert, ist nur knapp 
unter der Strasse eine Markierung zu sehen. Sie 
zeigt, wie hoch das Wasser im Jahre 2002 
stand, als ein grosses Hochwasser die Schlucht 
herunter kam. Steht man unter der Brücke und 
schaut hoch, ist es kaum zu glauben, dass das 
Wasser so hoch ansteigen kann. 

Am Freitag toben wir uns im Sektor „La grande 
paroi“ aus. Da gibt es für Jung und Alt eine 
passende Route. Diese Routen müssen wir 
allerdings zuerst finden, da wir am Freitag ohne 
Kletterführer unterwegs sind. Der ging irgendwie 
vergessen. Also klettern wir nach Gutdünken 
und können einige interessante Routen 

besteigen. Am Nachmittag erhaschen wir dann 
doch noch einen Blick in einen Führer: Andere 
Kletterer waren so freundlich, uns kurz ihren 
auszuleihen. Es ist schon interessant zu sehen, 
was für Schwierigkeitsgrade machbar sind, 
wenn man nicht weiss, wie schwer die Route ist.  
Bei 25 bis 27° C klettern wir uns in den drei 
Tagen die Finger wund und geniessen das 
warme Wetter. Der Gardon bietet eine gute 
Gelegenheit für eine angenehme Abkühlung 
nach den Strapazen.  

 
Auch kulinarisch kommen wir voll auf unsere 
Kosten: Leckere Gerichte wie Oster-
hasensaltimbocca, Älplermagronen und Reis 
Casimir mit selber gemachten Hamburger 
stehen auf dem Speiseplan. Natürlich fehlen die 
mitgebrachten Kuchen fürs Dessert nicht, so 
dass wir uns an keinem Abend hungrig schlafen 
legen müssen. 
Wie jedes Jahr ist das Osterlager super 
organisiert und alles läuft reibungslos. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön an den Leiter 
Philip Renfer.          Gabriel Urech 
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Wenn nicht zustellbar, Retour an:   
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen 

 

 

 
 

 

 

Unser Hauptsponsor: 

  Felca AG, Grenchen 
 

Firmen und Vereine: 

Bäckerei, Konditorei Egli Beck, Grenchen 

BGU Busbetrieb, Grenchen 

Bolliger + Co. AG, Grenchen 

Chirico & Partner, Grenchen 

Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz / Piatti H. 

Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 

Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  

Hocke & Würsch GmbH, Malergeschäft, Grenchen 

Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 

Huser & Meissgeier, Physiotherapie, Lengnau 

Kaufmann Transporte AG, Grenchen 

Kümin Baumpflege, Lengnau 

Metzgerei Guex, Grenchen  

Messmer Metallbau, Bettlach 

Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und Lengnau 

Radac AG, Grenchen  

Raiffeisenbank Weissenstein, Langendorf  
 

 

 

Restaurant AU VIEUX GRENIER, Plagne 

Restaurant Bettlachberg, Bettlach  

Restaurant Obergrenchenberg, A. Schmidig  

Restaurant Romontberg, Fam. Sperisen 

Restaurant Stierenberg, Kuhn P.+V. 

Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  

Schilt Elektro, Grenchen  

Schreinerei Spahr, René Rodel, Lengnau 

Velo Süd, Moll Peter, Grenchen 

Werder Elektro AG, Grenchen 

Zaugg Peter, Schlosserei, Grenchen 
 

Private: 

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45–2769–4 Schweizerischer Alpenclub,  
Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
  

Impressum: 
Redaktion: Jean-Michel Notz, Erlenstrasse 18, 2540 Grenchen, redaktion@sac-grenchen.ch 
Präsident: Matthias Kunz, St. Klemenzstrasse 10, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  
Kassier: Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, Telefon 032 544 09 17 
Adressänderungen:  
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen, regina.stauffer@gmail.com, Telefon 032 510 10 83 
Druck und Versand: Hertig + Co. AG, Lyss, Telefon 032 352 04 30 
Erscheint zehn Mal jährlich. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  
 

 

Unsere Gönner und Spender machen diese 
Clubnachrichten möglich. Bitte berücksichtigt 
sie beim nächsten Einkauf oder Auftrag.  
  Herzlichen Dank. 
 

 SAC Sektion Grenchen 

 Euer Vorstand 


